
 

 

 
Hygienehinweise für die Mörikeschule 

 
 
Vom Kultusministerium erhielt jede Schule ein Schreiben mit Hygienehinweisen, die es 
zu beachten gilt.  
 
ZENTRALE HYGIENEMAßNAHMEN  
 
Die wichtigsten Maßnahmen im Überblick:  
 

 Abstandsgebot:  In der Schule wird auf den Mindestabstand von 1,50 m 
geachtet. Deshalb werden nur Kleingruppen mit max. 7 Schulkindern unterrichtet. 
Erklärt der Lehrer einem Kind Unterrichtsinhalte in einem Einzelgespräch, ist das 
Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung erforderlich.  
 

 Gründliche Händehygiene: In jedem Raum und in den Toiletten sind 
Seifenspender und Papierhandtücher vorhanden, damit die Hände gründlich 
gewaschen werden können. In den Eingangsbereichen werden 
Desinfektionsspender angebracht.  

 

 Mund-Nasen-Bedeckung tragen: Die Schulkinder tragen freiwillig, zur eigenen 
Sicherheit beim Betreten des Schulgeländes die Mund-Nasen-Bedeckung. Beim 
Betreten des Klassenzimmers dürfen diese gerne abgenommen werden.  

 

 Bei Krankheitszeichen wie z.B. Fieber, trockener Husten … müssen die 
Kinder zu Hause bleiben.  

 

 
RAUMHYGIENE  
 

 Auch im Klassenzimmer wird auf den Abstand von 1,50 m geachtet und die 
Tische werden entsprechend aufgestellt.  
 

 Es wird regelmäßig lange gelüftet.  
 

 Die Schülertische werden zwischen den beiden Unterrichtsblöcken von den 
Lehrern mit den vorgeschriebenen tensidhaltigen Reinigungsmitteln gereinigt. 
Nachmittags wird eine Reinigungsfirma täglich reinigen. Wenn Sie für Ihr Kind eine 
Reinigung mit Desinfektionsmitteln wünschen, geben Sie Ihrem Kind dieses bitte 
mit. Dann kann es selbst kurz den Tisch abwischen. 
 

 Die Eingangs- und Verbindungstüren werden offen stehen, um ein kontaktloses 
Eintreten zu ermöglichen.  
 

 
 



 

HYGIENE IM SANITÄTSBEREICH  
 

 In den Toilettenräumen stehen Klopapier, Flüssigseifenspender und 
Einmalhandtücher bereit.  
 

 Auf den Treppenstufen sind Markierungen als Wartestellen angebracht, damit die 
Toilette nicht überfüllt ist. Ist die unterste Treppenstufe frei, kann die Toilette 
betreten werden, wenn nicht, heißt es warten.  

 

PAUSEN  
 

 Durch den Unterricht in Blöcken vermeiden wir die großen Pausen. Eine 
Essenspause wird es nicht geben. Bitte daheim frühstücken.  
 

 Ein Pausenverkauf ist vom Land Baden-Württemberg verboten.  

 
 
UNTERRICHTSBEGINN und UNTERRICHTSENDE  
 

 Damit die Kinder keiner Ansteckungsgefahr ausgesetzt sind, beginnen wir am 
Morgen den Unterricht gestaffelt.  
 

 Zwingend notwendig ist, dass Ihr Kind genau zum vorgeschriebenen 
Unterrichtsbeginn, maximal 5 Minuten früher, in die Schule kommt. Ein Aufenthalt 
im Schulhof ist nicht möglich.  
 

 Das Verlassen des Klassenzimmers muss zügig verlaufen und den Anweisungen 
der Lehrerinnen Folge geleistet werden. 

 
 
RISIKOGRUPPEN  
 

 Bei Schulkindern mit relevanten Vorerkrankungen entscheiden die 
Erziehungsberechtigten über die Teilnahme am Unterricht. Gleiches gilt, wenn im 
Haushalt Personen leben, die einer Risikogruppe angehören. Ansonsten besteht 
Schulpflicht!  
 

 
Liebe Eltern,  
wir hoffen, wir haben alles gut durchdacht und bedacht. Änderungen können sich aber 
sicherlich ergeben.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
  
Brigitte Koch-Savel und Ebru Gelec 
 


